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Pressemitteilung
	Montag, 12. Oktober 2026
	





Stadt Pforzheim veröffentlicht Praxis-Leitfaden

Neue Broschüre zur Kombination von Photovoltaik und Dachbegrünung

(stp). Angesichts der Hitzeperioden in diesem Sommer rückt eine sinnvolle Verknüpfung von Klimaschutz und Klimaanpassung immer mehr in den Fokus. So bietet die Kombination von Photovoltaik-Anlagen mit Dachbegrünung gleich mehrere positive Effekte im Hinblick auf die Klimafolgenanpassung: Während die Solarmodule Sonnenenergie in Strom umwandeln, sorgt die Bepflanzung für eine natürliche Kühlung der Dachfläche. Ein neuer Leitfaden in Form einer Broschüre des Amts für Umweltschutz der Stadt Pforzheim verdeutlicht diese vielfältigen Vorteile - unabhängig davon, ob Gebäude neu gebaut, saniert oder nachgerüstet werden. Die einzelnen Schritte bei Planung und Umsetzung einer solchen Kombination werden darin verständlich erläutert und mit Praxisbeispielen illustriert.

Förderung von Photovoltaik-Anlagen und Dachbegrünung
„Ein PV-Gründach erzeugt nicht nur Strom, sondern kühlt auch bei sommerlicher Hitze, puffert Niederschläge, insbesondere bei Starkregenereignissen, ab und schafft zugleich wertvollen Lebensraum für einheimische Tier- und Pflanzenarten“, erklärt Umweltbürgermeister Tobias Volle. „Mit diesem Dreiklang aus Klimaschutz, Klimafolgenanpassung und Artenschutz leisten Bürgerinnen und Bürger ganz persönlich einen wichtigen Beitrag für eine innovative und vorausschauende Stadtgesellschaft“, so Volle weiter. 
Bürgerinnen und Bürger können dafür momentan noch eine doppelte finanzielle Unterstützung erhalten. Im Rahmen des Photovoltaik-Sommers, der noch bis Sonntag, 18. Oktober 2026, läuft, bieten die Stadtwerke Pforzheim eine attraktive Förderung für die Errichtung einer Aufdach-PV-Anlage. Die Dachbegrünung kann unter gewissen Voraussetzungen durch das Förderprogramm „Grün mal drei“ der Stadt Pforzheim ebenfalls finanziell gefördert werden. Dieses läuft noch bis Montag, 30. November 2027.

Leitfaden-Broschüre aus dem Amt für Umweltschutz
Elias Weigel, Geschäftsführer der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH, freut sich im Rahmen des Photovoltaik-Sommers ganz besonders über die neue Broschüre: „In diesem Leitfaden werden die verschiedenen Kombinationen von Photovoltaik und Dachbegrünungsformen beschrieben und sehr praxisnah, zum Beispiel anhand von Checklisten, vorgestellt.“ Alle, die sich zu Photovoltaik im Allgemeinen und zur Kombination mit Dachbegrünung im Speziellen informieren möchten, können das Beratungsangebot der keep nutzen. Die Broschüre ist im Amt für Umweltschutz erhältlich und online unter folgendem Link abrufbar: https://www.pforzheim.de/pv_und_dachbegruenung

Hintergrund
Das neue Förderprogramm der Stadt Pforzheim „Grün mal drei“ fördert Dach- und Fassadenbegrünung sowie das Entsiegeln von Innenhöfen oder Stellplätzen. Antragsberechtigt bei „Grün mal drei“ sind private Haus- und Wohnungseigentümer, Mieter, Erbbauberechtigte, Vereine, Wohnungsbaugesellschaften sowie kleine und mittlere Unternehmen. Je nach Antragsteller variiert die Zuschusshöhe zwischen 30 und 50 Prozent der förderfähigen Kosten, maximal jedoch 5.000 Euro. Die genauen Voraussetzungen können Interessierte in der Förderrichtlinie nachlesen.
Weitere Informationen und Formulare zum Förderprogramm „Grün mal drei“ finden Interessierte unter folgendem Link: https://www.pforzheim.de/gruen-mal-drei

Der Photovoltaik-Sommer wird von den Stadtwerken Pforzheim, der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH und der Stadt Pforzheim veranstaltet. Nähere Informationen zu den Förderungen gibt es hier: https://keep-energieagentur.de/2026/06/18/pv-sommer/
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